
748650-2024 Page 1/7

See the notice on TED website

748650-2024 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Planung der Maschinentechnik 
(nutzungsspezifische Anlagen) für die Erweiterung der Kläranlage in Griesstätt Lkr. Rosenheim
OJ S 238/2024 06/12/2024
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Griesstätt
E-Mail: info@griesstaett.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Planung der Maschinentechnik (nutzungsspezifische Anlagen) für die Erweiterung der 
Kläranlage in Griesstätt Lkr. Rosenheim
Beschreibung: Die Gemeinde Griesstätt mit knapp 3000 Einwohnern verfügt über eine eigene 
Kläranlage, an der St 2359 gelegen. Die Kläranlage wird von einem privaten Betreiber 
betrieben und verfügt derzeit über eine Kapazität von jährlich ca. 240.000 m3 Schmutzwasser.
Kennung des Verfahrens: 964b9f5c-f7d9-42d8-a82c-ed1d6d192897
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71356400 Technische Planungsleistungen, 71321000 
Technische Planungsleistungen für maschinen- und elektrotechnische Gebäudeanlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Griesstätt
Land, Gliederung (NUTS): Rosenheim, Landkreis (DE21K)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1) Bewerber bzw. Bieter übermitteln ihre Teilnahmeanträge bzw. 
Angebote in Textform nach § 126b des Bürgerlichen Gesetzbuchs ausschließlich mithilfe 
elektronischer Mittel gemäß § 10 VgV über die genannte Vergabeplattform. Es werden nur die 
im Postfach des jeweiligen Auftrages auf der Vergabeplattform eingegangenen Unterlagen 
berücksichtigt. Teilnahmeanträge und Angebote müssen nicht handschriftlich signiert werden. 
Der Bewerber/ Bieter informiert sich selbstständig über die Beschränkungen der 
Vergabeplattform (z. B. Beschränkungen zu Dateien). ___ 2) Weitere Unterlagen über die 
verlangten Erklärungen, Nachweise und Referenzen hinaus sind nicht erwünscht und werden 
bei der Wertung nicht berücksichtigt. ___ 3) Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende 
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Erklärungen und Nachweise gemäß § 56 Abs. 2 VgV nachzufordern. ___ 4) Die vom 
Bewerber / Bieter eingereichten personenbezogenen Angaben werden im Rahmen des 
Vergabeverfahrens verarbeitet und gespeichert. ___ 5) Informationspflicht des Bewerbers: 
Sofern Fragen von Bewerbern oder Bietern eingehen, deren Beantwortung über die in den 
sonstigen Vergabeunterlagen hinausgehende Information enthält, werden die Fragen und 
Antworten auf der Vergabeplattform als Fragen- und Antwortliste veröffentlicht. Die Bewerber / 
Bieter verpflichten sich, sich eigenverantwortlich auf der Vergabeplattform zu informieren, ob 
Erläuterungen, Aktualisierungen oder Änderungen zu den Vergabeunterlagen vorgenommen 
wurden. Weiter werden die Bewerber/ Bieter ausdrücklich darauf hingewiesen, dass sich in 
besonderen Fällen die Notwendigkeit ergeben kann, die Teilnahmefrist / Angebotsfrist zu 
verlängern. Entsprechende Erläuterungen, Aktualisierungen oder Änderungen werden 
unverzüglich auf der Vergabeplattform veröffentlicht. Alle veröffentlichten Erläuterungen, 
Aktualisierungen oder Änderungen sind Bestandteil der Vergabeunterlagen. ___ 6) Falls 
seitens des Bewerbers / Bieters Änderungen an seinen noch vor dem Bewerbungs- / 
Angebotsschluss eingereichten Unterlagen erforderlich werden, gelten folgende Regelungen: 
Sofern keine gesonderte Mitteilung des Bieters/ Bewerbers eingeht, wird davon ausgegangen, 
dass der schon eingereichte Teilnahmeantrag / das schon eingereichte Angebot unverändert 
aufrecht gehalten wird. Ansonsten ist vom Bewerber/ Bieter bis zum Ende der Teilnahmefrist / 
Angebotsfrist über die Vergabeplattform mitzuteilen, dass: - der bisher eingereichte 
Teilnahmeantrag / das bisher eingereichte Angebot für ungültig erklärt und kein neuer 
Teilnahmeantrag / kein neues Angebot abgegeben wird, - oder der bisher eingereichte 
Teilnahmeantrag / das bisher eingereichte Angebot für ungültig erklärt und ein neuer 
Teilnahmeantrag / ein neues Angebot vor Ende der Frist elektronisch abgegeben wird, - oder 
der bisher eingereichte Teilnahmeantrag / das bisher eingereichte Angebot - ergänzt um das 
Erläuterungs- , Aktualisierungs- oder Änderungsschreiben - aufrecht erhalten werden soll. Auf 
die im Einzelfall vorliegende Variante wird im betreffenden Erläuterungs-, Aktualisierungs- 
oder Änderungsschreiben ausdrücklich hingewiesen. Es wird darauf hingewiesen, dass das 
unterzeichnete Erläuterungs-, Aktualisierungs- oder Änderungsschreiben vor Ablauf der Frist 
dem Auftraggeber elektronisch vorliegen muss. ___ 7) Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Bewerbungs- bzw. Angebotsfrist noch bis zum Tag vor Abgabe der Bewerbung bzw. des 
Angebotes verlängert werden kann. Alle evtl. Verlängerungen von Fristen werden auf dem 
Vergabeportal, auf dem die Vergabeunterlagen zur Verfügung stehen, bekannt gemacht. ___ 
8) Hinweis zu einer etwaigen Nachnominierung: Im Falle einer Absage eines Teilnehmers der 
Vergabeverhandlung behält sich die Vergabestelle vor, der Rangfolge des Auswahlverfahrens 
entsprechend den nächst platzierten Bewerber zur Teilnahme an der Vergabeverhandlung 
einzuladen. Ein Rechtsanspruch auf diese sogenannten Nachnominierung besteht aber nicht. 
Eine Nachnominierung wird wenn, dann in angemessener Frist, in jedem Fall jedoch 10 
Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist ausgesprochen. Diese Regelung soll einen 
nachnominierten Teilnehmer eine Mindestvorbereitungszeit und somit die Gleichbehandlung 
aller Teilnehmer sicherstellen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Planung der Maschinentechnik für ein Belebungsbecken gem. HOAI § 53 
Anlagengruppe 7 einschl. Leitungen LPH 1 bis 9 und Besondere Leistungen gem. Anlage 15 
HOAI
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Beschreibung: Zu planen ist die Maschinentechnik für ein Kombibecken mit Gebläse und 
Belüfter, Räumer, Pumpen und Rohrleitungen sowie ein Fällmittellager-Container. Die 
Planungsleistung umfasst auch die erforderliche Meßtechnik und Sensorik. Zudem sind die 
Zugangstreppen und - roste zu planen. Eventuell erforderlich wird auch eine neue 
Rechenanlage (im bestehenden Gebäude als Austausch) sowie ein Fällmittellager-Container 
(Option). Teil der Leistung ist auch die Auswertung der Betriebshandbücher und die 
Bearbeitung des Wasserrechtsantrages. Die Ausschreibung der Leistungen soll nach den 
Gewerken der VOB erfolgen. Grundlage der Planung sind die Merkblätter des aktuellen DWA-
Regelwerkes. Von Dritten werden in einer eigenen Ausschreibung das Betonbecken, die 
Betonschächte und eine kleines Technik-Lagergebäude geplant, zudem die Statik, die 
Vermessung und die Baugrundbeurteilung. In einer weiteren Ausschreibung für die 
elektronischen Anlagen ist die Stromversorgung und Leit- und MSR-Technik zu planen.
Interne Kennung: VGI

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- und 
elektrotechnische Gebäudeanlagen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71356400 Technische Planungsleistungen, 71300000 
Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Option: Die Erweiterung des Auftrages in jeder Auftragsstufe um 
bis zu 50% des Beschaffungsumfanges ohne erneute Ausschreibung wird unter den 
Bedingungen GWB § 132 Abs. 2 vorbehalten. Überprüfungsklausel: Bautechnisch 
erforderliche Maßnahmen, die zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieses Auftrages nicht 
erkennbar waren. Option: Der Auftraggeber beauftragt den Auftragnehmer mit Vertragsschluss 
mit der Leistungsstufe 1: Das sind vorliegend die Leistungen der Leistungsphasen 1 und 2 
HOAI § 55. Leistungsstufen, die der Auftraggeber nicht mit Vertragsschluss beauftragt, stehen 
unter der aufschiebenden Bedingung, dass der Auftraggeber sie erst bei Fortsetzung der 
Planung / Ausführung abruft. Die Leistungen werden stufenweise beauftragt, soweit erwartete 
Fördermittel für die jeweilige Stufe bewilligt werden, soweit die Finanzierung gesichert und 
soweit keine schwerwiegenden Gründe gegen eine Weiterbeauftragung vorliegen. 
Leistungsstufe 2: LPH 3 gem. HOAI § 55. Leistungsstufe 3: LPH 4 gem. HOAI § 55, 
Leistungsstufe 4: LPH 5, LPH 6 und LPH 7 gem. HOAI § 55, Leistungsstufe 5: LPH 8 und LPH 
9 gem. HOAI § 55. Ein Rechtsanspruch auf Gesamtbeauftragung besteht nicht. Der 
Auftraggeber behält sich vor, besondere Leistungen gem. Anlage 15 HOAI, die im Zuge der 
Projektbearbeitung nicht erforderlich werden, nicht zu beauftragen.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Griesstätt
Land, Gliederung (NUTS): Rosenheim, Landkreis (DE21K)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/08/2030

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
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Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 401267-2024

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Personelle Struktur und Kapazität
Beschreibung: Personelle Struktur und Kapazität
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualifikation und Berufserfahrung des Projektteams
Beschreibung: Qualifikation und Berufserfahrung des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Spezialkenntnisse des Bieters
Beschreibung: Spezialkenntnisse des Bieters
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Vorgehen bei der Projektbearbeitung und Leistungsdichte,
Beschreibung: Vorgehen bei der Projektbearbeitung und Leistungsdichte,
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Kompetenz des Bieters, dargelegt in der Projekteinschätzung
Beschreibung: Kompetenz des Bieters, dargelegt in der Projekteinschätzung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Höhe des Gesamthonorars
Beschreibung: Höhe des Gesamthonorars
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
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Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Geltendmachung der Unwirksamkeit einer 
Auftragsvergabe in einem Nachprüfungsverfahren ist fristgebunden. Es wird auf die in § 135 
Abs. 2 GWB genannten Fristen verwiesen. Nach § 135 Abs. 2 S. 2 GWB endet die Frist zur 
Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. Nach Ablauf der 
jeweiligen Frist kann eine Unwirksamkeit nicht mehr festgestellt werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Griesstätt
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Regierung 
von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Gemeinde Griesstätt

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 62 183,12 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Beratende Ingenieure Dippold & Gerold GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: Maschinen
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0000
Wert des Angebots: 62 183,12 EUR
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Maschinen
Datum des Vertragsabschlusses: 05/11/2024
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Gemeinde Griesstätt

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 5
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Griesstätt
Registrierungsnummer: DE279539231
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Postanschrift: Innstr. 4
Stadt: Griesstätt
Postleitzahl: 83556
Land, Gliederung (NUTS): Rosenheim, Landkreis (DE21K)
Land: Deutschland
E-Mail: info@griesstaett.de
Telefon: 08039 90560
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: DE 811335517
Stadt: München
Postleitzahl: 80534
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 892176-2411
Fax: +49 892176-2847
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Beratende Ingenieure Dippold & Gerold GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: 000
Postanschrift: Schwalbenweg 13
Stadt: Prien am Chiemsee
Postleitzahl: 83209
Land, Gliederung (NUTS): Rosenheim, Landkreis (DE21K)
Land: Deutschland
E-Mail: info@dg-prien.de
Telefon: 000
Internetadresse: https://www.dg-prien.de/
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Offizielle Bezeichnung: Beratende Ingenieure Dippold & Gerold GmbH
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Postanschrift: Schwalbenweg 13
Stadt: Prien am Chiemsee
Postleitzahl: 83209
Land, Gliederung (NUTS): Rosenheim, Landkreis (DE21K)
Land: Deutschland
E-Mail: info@dg-prien.de
Telefon: 000

mailto:info@griesstaett.de
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
mailto:info@dg-prien.de
https://www.dg-prien.de/
mailto:info@dg-prien.de
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Gewinner dieser Lose: LOT-0000

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f935f79b-faa7-436d-a6db-135d149d3b07  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 04/12/2024 00:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 748650-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 238/2024
Datum der Veröffentlichung: 06/12/2024

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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